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Demokratie bedeutet, dass mehrere Leute mit-
bestimmen dürfen. Das machen sie, indem sie 
Politiker*innen wählen, die wiederum die Inter-
essen des Volkes vertreten. 
Gesetze kann auch das Volk vorschlagen, indem 
es ein Volksbegehren startet. Wenn mindestens 
100.000 Unterschriften gesammelt wurden, dann 
wird das jeweilige Thema bzw. Gesetz im Natio-
nalrat besprochen. Im Nationalrat sitzen 183 Ab-
geordnete, die zusammen Gesetze bestimmen. In 
Österreich wird über neue Gesetze in den Medien 
berichtet. Das ist wichtig, damit die Menschen auch 
wissen, welche Gesetze ab wann gelten. Das erfah-
ren sie über Fernsehen, Radio, Zeitung und Internet. 
In der Demokratie hat jeder Mensch eine eigene 

Meinung. Jeder Mensch denkt ein bisschen anders. 
Trotzdem müssen wir miteinander leben und ar-
beiten. Meinungsvielfalt ist für die Demokratie sehr 
wichtig und die Politiker*innen vertreten unsere 
Meinungen im Parlament. Sie werden vom Volk ge-
wählt. Aber nur von den Wahlberechtigten. Wahl-
berechtigt ist eine Person, wenn sie mindestens 16 
Jahre alt und österreichische*r Staatsbürger*in ist. 
Wir finden wählen wichtig, damit wir mitbestim-
men können, und wenn keiner wählen geht, dann 
gibt es auch keine Gesetze. Das könnte dann zu 
Chaos führen.  

WAS PASSIERT IN EINER DEMOKRATIE?
Selina (12), Christian (12), Alex (13), Johannes (13) und Julian (14)
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In unserer Klasse haben wir auch gewählt. Wir ha-
ben Klassensprecher*innenwahlen abgehalten und 
dabei ist herausgekommen, dass Johannes Klassen-
sprecher wurde. Er war aber nicht der einzige Kandi-
dat. Es haben sich Johannes, Alex, Samuel, Nina und 
Kevin aufstellen lassen. Unsere Wahl war der Natio-
nalratswahl sehr ähnlich. Jede*r durfte frei und 
persönlich entscheiden, wen sie*er wählen wollte. 
Die Wahl war auch geheim. Es hat jede*r einen Zet-
tel bekommen, wo er*sie aufgeschrieben hat, wer 
Klassensprecher*in und wer Stellvertreter*in wer-
den sollte. Die Ergebnisse wurden dann auf der Ta-
fel zusammengerechnet und veröffentlicht.

Demokratie finden wir wichtig, weil sonst bestimmt 
vielleicht nur eine*r und alle anderen müssen fol-
gen. In einer Demokratie können alle Menschen 
mitbestimmen und auch ihre eigene Meinung ha-
ben und mitteilen. Es ist manchmal schwierig, so 
viele Meinungen unter einen Hut zu bringen, aber 
es ist auch etwas Schönes, wenn viele Menschen zu-
sammenleben und -arbeiten. 

In einer Demokratie hat man das Recht, zu 
demonstrieren. Das bedeutet, man darf auf die Straße 

gehen und die Meinung kundtun.

Gesetze sind Regeln, die für alle 
in Österreich gleich gelten.
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Das Parlament in Österreich
Österreich ist eine Demokratie. Das Parlament ist 
ein zentraler Ort für die Demokratie. Dort kommen 
die Politiker*innen und Vertreter*innen der Parteien 
zusammen. Das sind wichtige Personen, denn sie 
sollen die Wünsche der Bevölkerung im Parlament 
vertreten und sich um die Anliegen der Menschen 
kümmern. Sie besprechen dort die Zukunft des 
Landes und beschließen Gesetze.  

Der Aufbau des Parlaments
Das Parlament besteht aus zwei Kammern: dem Na-
tionalrat und dem Bundesrat. Gemeinsam bilden 
sie das Parlament von Österreich.  
Der Nationalrat ist zuständig für die Anliegen des 
ganzen Landes. Er besteht aus 183 Abgeordneten. 
Diese Abgeordneten gehören Parteien an und wer-
den vom Volk gewählt. Politiker*innen schließen 

sich zu Parteien zusammen, weil sie ähnliche Ideen 
haben und gemeinsam mehr erreichen können.  
Der Bundesrat kümmert sich um die einzelnen Bun-
desländer. Er besteht aus 61 Bundesrät*innen. Sie 
werden von den jeweiligen Landesregierungen be-
stimmt.  
Die Mitglieder des Parlaments beschließen die Ge-
setze Österreichs und kontrollieren die Arbeit der 
Regierung. Die Regierung besteht aus 
Bundeskanzler*in, Vizekanzler*in und den unter-
schiedlichen Minister*innen.

Gesetze und ein Ausschuss
Im Parlament werden Gesetze beschlossen. Zuerst 
wird ein neues Gesetz vorgeschlagen. Dann wird 
es im Ausschuss diskutiert. Ein Ausschuss ist eine 
kleine Gruppe von Politiker*innen, die Details von 
Gesetzen bespricht. Zum Beispiel, ab wann oder 

Das Parlament ist ein 
wichtiger Ort für die 

Demokratie. 

DAS PARLAMENT UND GESETZE

In unserem Artikel erklären wir, was der Nationalrat und der Bundesrat sind und was in einem 
Ausschuss passiert. 

Maximilian (13), Samuel (12), Annalena (12), Jakob (12) und Anna (12) 
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Im Parlament beraten die Abgeordneten über neue Gesetze.

für wen ein neues Gesetz gilt. Im Ausschuss sit-
zen Vertreter*innen aus allen Parteien und auch 
Expert*innen zum Thema können eingeladen wer-
den. Das ist wichtig, damit nicht nur eine Partei be-
stimmt und alle Bürger*innen vertreten werden. 
Wenn der Ausschuss fertig beraten hat, stimmt er 
über das Gesetz ab. Zuerst stimmt der Ausschuss 
des Nationalrates ab, dann der Ausschuss des Bun-
desrates.  
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GESETZE - WICHTIGE INFOS DAZU!
Fabian (13), Lea (12), Elmar (13), Kevin (12) und Julian (14) 

Gesetzesvorschlag:

Damit ein Gesetz überhaupt entstehen kann, 
muss zuerst ein Vorschlag gemacht werden. 

Der Vorschlag kann von vier verschiedenen Be-
reichen kommen: Regierung, Nationalrat, Bun-
desrat und Volk. Am häufigsten schlägt die 
Bundesregierung etwas vor. Wenn das Volk ent-
scheidet, gibt es ein Volksbegehren, wo mindes-
tens 100.000 Bürger*innen eine Idee unterstüt-
zen müssen. Beim Nationalrat müssen minde-
stens fünf Abgeordnete einen Initiativantrag stel-
len. Beim Bundesrat muss mindestens ein Drittel 
der Mitglieder einen Gesetzesantrag stellen. 

Gesetze:

Durch Gesetze haben wir Pflichten, wie zum Bei-
spiel die Maskenpflicht, aber auch Rechte, wie 
zum Beispiel das Wahlrecht. 

Gesetze sind wichtig, weil es sonst nur Chaos 
oder Zerstörung geben würde und jede*r ma-
chen könnte, was er*sie will. Manchmal könnte es 
auch gefährlich werden, zum Beispiel im Straßen-
verkehr, wenn es keine Regeln dafür gibt. Dann 
würden wahrscheinlich öfter Unfälle passieren.

Gesetze gelten für alle und sie werden im Parla-
ment beschlossen. 



7

Nr. 183 Mittwoch, 02. Februar 2022

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!onlineonline

Was 
sind Gesetze?

Gesetze 
sind Regeln. Wenn man 

sich nicht an sie hält, gibt es zum 
Beispiel Geldstrafen oder man muss ins 

Gefängnis.

Derzeit 
vor allem die 

Maskenpflicht, sonst 
auch Verkehrsregeln und 

die Schulpflicht.Wie 
können wir 

von neuen Gesetzen 
erfahren?

Welche 
Gesetze betreffen uns 

besonders?

 ... NOCH MEHR ÜBER GESETZE ...

Aus den 
Medien oder vom Gesetzblatt. 

Wir können aber auch direkt ins Parlament 
gehen und uns eine Sitzung vom 

Besucherrang aus anhören.
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